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40/01 Verwaltungsverfahren

41/02 Melderecht

Norm

AVG §37;

AVG §45 Abs2;

MeldeG 1991 §17 Abs3;

1. AVG § 37 heute

2. AVG § 37 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 37 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. AVG § 45 heute

2. AVG § 45 gültig ab 01.02.1991

Rechtssatz

Für das Reklamationsverfahren gilt, dass nur die im § 17 Abs. 3 MeldeG angeführten Beweismittel zulässig sind; die

Parteien tri;t eine besondere Mitwirkungsp<icht. Diese besondere Mitwirkungsp<icht der Parteien, insbesondere des

Betro;enen, schließt deren Verp<ichtung ein, zu strittigen Umständen in Form verbindlicher und nachvollziehbarer

Erklärungen und Erläuterungen Stellung zu nehmen. Die Behörde hat daher in diesem Rahmen den maßgebenden

Sachverhalt (§ 37 AVG) zu ermitteln und die vorliegenden Beweise auch zu würdigen (§ 45 Abs. 2 AVG).Für das

Reklamationsverfahren gilt, dass nur die im Paragraph 17, Absatz 3, MeldeG angeführten Beweismittel zulässig sind;

die Parteien tri;t eine besondere Mitwirkungsp<icht. Diese besondere Mitwirkungsp<icht der Parteien, insbesondere

des Betro;enen, schließt deren Verp<ichtung ein, zu strittigen Umständen in Form verbindlicher und

nachvollziehbarer Erklärungen und Erläuterungen Stellung zu nehmen. Die Behörde hat daher in diesem Rahmen den

maßgebenden Sachverhalt (Paragraph 37, AVG) zu ermitteln und die vorliegenden Beweise auch zu würdigen

(Paragraph 45, Absatz 2, AVG).

Schlagworte

Sachverhalt Sachverhaltsfeststellung Mitwirkungspflicht
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